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56. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Back-
nang im Bereich Gewerbliche Baufläche Stockwiesen in Weissach im Tal-Oberweissach 
 
 
 
 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange entsprechend § 4 Abs. 2 
i. V. m. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
 

Beteiligung der Öffentlichkeit entsprechend § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschläge zu den eingegangenen Stellungnahmen 
 
 
 

 
 
 

Backnang, 12.01.2021 
Stadtplanungsamt 
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Stellungnahme Regierungspräsidium Stuttgart Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Stellungnahme Regierungspräsidium Stuttgart Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Das RPS erhält nach Inkrafttreten der 56. Änderung des FNP eine Mehrfertigung 
des Plans für den geänderten Bereich im Originalmaßstab, auch in digitaler Form. 
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Stellungnahme Verband Region Stuttgart Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der vVG Backnang wird 
die Baufläche „Stockwiesen“ berücksichtigt. 
 
Nach Inkrafttreten der 56. FNP-Änderung werden dem VRS die rechtskräftigen 
Planunterlagen übermittelt. 
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Stellungnahme Verband Region Stuttgart Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
Stellungnahme des Verbands Region Stuttgart vom 19.12.2019 
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Stellungnahme Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
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Stellungnahme Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Kenntnisnahme; Hinweis an die Gemeinde Weissach im Tal: Die Hinweise des bei-
gefügten Merkblattes „Bauen im Gewässerrandstreifen und am Gewässer“ sind im 
weiteren Verlauf der Planungen zu berücksichtigen und umzusetzen. 
 
 
Hinweis an die Gemeinde Weissach im Tal: Die Stellungnahme vom 17.12.2019 ist 
weiterhin gültig und zu berücksichtigen. 
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Stellungnahme Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Abgrenzung der gewerblichen Baufläche in der FNP-Änderung liegt der Entwurf 
des Bebauungsplans zugrunde. Die dort festgesetzte überbaubare Grundstücksflä-
che liegt vollständig außerhalb der gesetzlichen Überschwemmungsgebiete. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis an die Gemeinde Weissach im Tal: Die zuständige Verkehrsbehörde und 
der Fachbereich Planung und Bau des Rems-Murr-Kreises sind in die weitere Pla-
nung der Anbindung des Gewerbegebietes einzubinden. 
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Stellungnahme Landratsamt Rems-Murr-Kreis Stellungnahme Stadt Backnang 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis an die Gemeinde Weissach im Tal: Die Stellungnahme zur Auslegung des 
Bebauungsplans „Stockwiesen“ vom 15.04.2020 ist zu berücksichtigen. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Hinweis an die Gemeinde Weissach im Tal: Auf die bestehenden Bewirtschaftungs-
einheiten und die Erschließung der verbleibenden landwirtschaftlichen Flächen ist 
in der weiteren Planung Rücksicht zu nehmen. 
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